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Aktionstag „Saubere Hände“ in den Oberhavel Kliniken 

Händedesinfektion: Praxistest unter Schwarzlicht

Oranienburg, 26. September 2016 – In der vergangenen Woche hatten die Oberhavel Kliniken alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zur Teilnahme am Aktionstag „Saubere Hände“ eingeladen. Am Mittwoch war das Hygiene-Team 
des Klinikverbundes mit einem Informationsstand im Foyer der Klinik Oranienburg und am Donnerstag in der Klinik 
Hennigsdorf vor Ort. In der Klinik Gransee findet der Aktionstag „Saubere Hände“ am 23. November 2016 statt. 

„Wir führen diesen Tag ein Mal jährlich für die Belegschaft durch, um die Wichtigkeit der Händedesinfektion 
hervorzuheben“, so Anne Piehl, Leitende Hygienefachschwester der Oberhavel Kliniken GmbH. 
Für „saubere Hände“ sei nicht nur das Desinfektionsmittel wichtig, sondern auch die richtige Anwendungstechnik. 

Mit einem interessanten, aber ungefährlichen Praxistest unter Schwarzlicht wurde am Aktionstag eindrucksvoll 
deutlich gemacht, wie die persönliche Technik noch optimiert werden kann. Bei diesem Test werden die Hände mit 
einem fluoreszierenden Desinfektionsmittel benetzt, das unter der Speziallampe sichtbar wird. Die Stellen, die beim 
Verteilen auf den Händen nicht erreicht wurden, sind dann ebenfalls zu sehen. So kann geübt werden, auf welche 
Weise es möglich ist, die Hände „lückenlos“ zu desinfizieren.

Neben einem informativen Gedankenaustausch zu den Themen Händehygiene, Hautschutz und Hautpflege konnten 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Hygiene-Team Handmassagen geben lassen, an einem Quiz teilneh-
men und Preise gewinnen.  

Die „Aktion Saubere Hände“ ist eine nationale Kampagne, die einen Beitrag zur Verbesserung der Einhaltung der 
Vorschriften  zur Händedesinfektion in deutschen Gesundheitseinrichtungen leistet. Sie hatte ihren Ursprung in der  
im Jahr 2005 gestarteten WHO-Kampagne „Clean Care is Safer Care“ und wurde am 1. Januar 2008 mit Unterstüt-
zung des Bundesministeriums für Gesundheit, des Nationalen Referenzzentrum für Surveillance von nosokomialen 
Infektionen (NRZ), des Aktionsbündnisses Patientensicherheit e.V. (APS) sowie der Gesellschaft für Qualitätsma-
nagement im Gesundheitswesen (GQMG) ins Leben gerufen. 

Die Inhalte der „Aktion Saubere Hände“ wurden den unterschiedlichen medizinischen Gegebenheiten angepasst 
und in die Module Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime sowie Ambulante Medizin unterteilt.
Darüber hinaus stellt die Kampagne zur Verbesserung der Patientensicherheit Informationen für Patienten und 
Angehörige zur Verfügung.

Die Oberhavel Kliniken GmbH hat im Rahmen der „Aktion Saubere Hände“ bereits erfolgreich Maßnahmen und 
Qualitätsstandards zur Verbesserung der Händedesinfektion umgesetzt und in diesem Jahr das Bronze-Zertifikat 
verliehen bekommen. Nur acht Krankenhäuser im Land Brandenburg tragen dieses Qualitätssiegel. 
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